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 A Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Niederorschel 
 

 

Einladung zur 05. Sitzung des Ortsteilrats Hausen am 30.01.2025 
Am     

Donnerstag, dem 30.01.2025 findet um 19:00 Uhr 
im 

Gemeindehaus Hausen, Mitteldorf 18, 
37355 Niederorschel, OT Hausen 

 
die 05. Sitzung des Ortsteilrats Hausen der Wahlperiode 2024-2029 statt. 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung vom 28.11.2024 
4. Informationen des Ortsteilbürgermeisters 
5. Anfragen 
6. Einwohnerfragestunde 
 
Im Anschluss folgt der nicht öffentliche Teil. 
 
gez. Gabriel Glorius 
Ortsteilbürgermeister 
 
 

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 – Öffentliche Bekanntmachung über die 
Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse und die Erteilung von Wahlscheinen 
 

Bekanntmachung 
der Gemeindebehörde 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 
 
 
1. Die Wählerverzeichnisse zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde  

Niederorschel 

werden in der Zeit vom 03. Februar 2025 bis 07. Februar 2025 
 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 
während der allgemeinen Öffnungszeiten, 
 
Montag:         09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag:       09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Mittwoch:       09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag:          09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 

des Einwohnermeldeamtes (Zimmer 12), Bergstraße 51, 37355 Niederorschel  

(nicht barrierefrei) 

 

(Ort der Einsichtnahme) 
 
 
 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  
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 A Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Niederorschel 
 

 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 

16. Tag vor der Wahl, 

spätestens am 07. Februar 2025 bis 12:00 Uhr, 
     (16. Tag vor der Wahl)  

bei der Gemeindebehörde Gemeinde Niederorschel, Einwohnermeldeamt (Zimmer 12),                
Bergstraße 51, 37355 Niederorschel 

 

Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 

02. Februar 2025 eine Wahlbenachrichtigung. 
(21. Tag vor der Wahl)  

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
188 Eichsfeld – Nordhausen – Kyffhäuserkreis 

(Nummer und Name) 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder 
durch Briefwahl 

 

teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis  
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025 ) 

oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung  
(bis zum    07. Februar 2025 ) versäumt hat,  
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 A Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Niederorschel 
 

 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 

Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 
 21. Februar 2025 18:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich,  

(2. Tag vor der Wahl)  

schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 
Buchstaben a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

 
 
 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 

Wahlbriefumschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingeht. 
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 A Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Niederorschel 
 

 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von  der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
     Niederorschel, den 21. Januar 2025 
      Die Gemeindebehörde 
             

 gez. Ingo Michalewski 
Bürgermeister 

 
 

 B Veröffentlichungen sonstiger Stellen  
 

 
8. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung in der Fassung vom 05.09.2011 des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ 
 
Aufgrund der §§ 16 ff. des Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. Seite 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. 
Juli 2013 (GVBl. S. 194) hat die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder 
Kessel“ in ihrer Sitzung am 26.11.2024 die folgende 8. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung in der Fassung 
vom 05.09.2011 des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ beschlossen: 
 
 
Artikel 1 
Die Verbandssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichfelder Kessel“ vom 05.09.2011 
(veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Eichsfeld vom 13.09.2011 - Jahrgang 2011, Nr. 26 S. 164ff.) wird wie 
folgt geändert: 
 
Der §11 Abs. 1 (Verbandsvorsitzender) wird wie folgt geändert: 
 

(1) Die Verbandsversammlung wählt für die Dauer der kommunalen Wahlperiode mit Stimmenmehrheit aus ihrer 
Mitte einen Bürgermeister (Verbandsrat) zum Verbandsvorsitzenden und seine Stellvertreter. 

 
 
Artikel 2 
Die 8. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung in der Fassung vom 05.09.2011 des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ tritt am Tag nach der Bekanntmachung im Amtsblatt des 
Landkreises Eichsfeld in Kraft. 
 
Ausfertigung: 
 
 
 
Niederorschel, 05.12.2024 
 
     Siegel 
 
       Verbandsvorsitzender 
 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die sich aus der Thüringer Kommunalordnung oder aus 
einer aufgrund der Thüringer Kommunalordnung erlassenen Vorschrift ergeben, ist unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ausgenommen sind 
die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung. 
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 B Veröffentlichungen sonstiger Stellen  
 

 
3. Änderung der Ergänzenden Bestimmungen zur „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für 
die Versorgung mit Wasser“ (AVBWasserV) vom 20. Juni 1980 des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ in der Fassung vom 29.08.2016 

 
gemäß Beschluss Nr. 11- 2024 der Verbandsversammlung des WAZ ‚EK’ vom 26.11.2024 

Artikel 1 
Im Punkt 6. Zu § 10 AVBWasserV – Hausanschluss und Hausanschlusskosten wird der Unterpunkt 6.2 ersatzlos 
gestrichen. 
 
6. Zu 10 AVBWasserV – Hausanschluss und Hausanschlusskosten 

6.2 entfällt 
 
Artikel 2 
Das als Anlage beigefügte Preisverzeichnis ist Bestandteil der Ergänzenden Bestimmungen des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ zur „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung 
mit Wasser“ (AVBWasserV) vom 20. Juni 1980. 
Im Punkt 3 (Pauschalen) des Preisverzeichnisses des WAZ „Eichsfelder Kessel“ für die Trinkwasserversorgung 
werden die Pauschalen „Einstellung der Versorgung“ und „Wiederinbetriebnahme“ gestrichen. 

Eine diesbezügliche Regelung ist in der Verwaltungskostenordnung des WAZ „Eichsfelder Kessel“ dargelegt. 
 
Artikel 3 
Die 3. Änderung zu den Ergänzenden Bestimmungen des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder 
Kessel“ zur AVBWasserV vom 20. Juni 1980 tritt am Tag nach der Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises 
Eichsfeld in Kraft. 
 
Ausgefertigt: 
 
Niederorschel, den 10.12.2024 
 
      Siegel 
         Verbandsvorsitzender 
 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die sich aus der Thüringer Kommunalordnung oder aus einer aufgrund der Thüringer 
Kommunalordnung erlassenen Vorschrift ergeben, ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. Ausgenommen sind die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung. 
 

Berichtigung: Niederorschel, 26.11.2024 

Anlage 

zu den Ergänzenden Bestimmungen des WAZ „Eichsfelder Kessel“ 
zur „AVBWasserV“ vom 20. Juni 1980, in der Fassung vom 29.08.2016 

 
 

Preisverzeichnis des 
Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ 

für die Trinkwasserversorgung 
Kalkulationszeitraum 2023 - 2026 

 
1. Tarifpreis für die Versorgung mit Trinkwasser 
 
1.1 Der Grundpreis stellt das Entgelt für die Bereitstellung der öffentlichen Wasserversorgungsanlage dar. Er 

wird für jeden Grundstücksanschluss nach dem Nenndurchfluss (Qn) bzw. dem Dauerdurchfluss (Q3) nach 
der Europäischen Messgeräterichtlinie (MID) verwendeten Wasserzähler berechnet. Befinden sich auf 
einem Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere Wasseranschlüsse, so wird der Grundpreis nach dem 
Nenndurchfluss oder Dauerdurchfluss der einzelnen Wasserzähler berechnet. Soweit Wasserzähler nicht 
eingebaut sind, wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nötig wäre, um die mögliche Wasserentnahme 
messen zu können. 
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 B Veröffentlichungen sonstiger Stellen  
 

 
1.2 Der jährliche Grundpreis beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern der Größe 

Qn (Nenndurchfluss) oder Q3 (Dauerdurchfluss)   Grundpreis/Jahr 

bis   2,5 m³/h      4 m³/h      212,93 € 
bis   6,0 m³/h    10 m³/h      512,53 € 
bis 10,0 m³/h    16 m³/h      853,86 € 
bis 15,0 m3/h    25 m³/h   1.280,79 € 
bis 40,0 m3/h    63 m³/h   3.415,44 € 
über 40,0 m3/h  100 m³/h   5.123,16 € 

 
1.3 Der Mengenpreis bemisst sich nach der Menge (m³) des zur Verfügung gestellten Wassers und gilt 

zusätzlich zum Grundpreis für die bezogene Wassermenge. Der Mengenpreis beträgt 
 

1,69 € je Kubikmeter 
 

entnommenen Wassers. Dieser Mengenpreis gilt auch für die Entnahme über einen beweglichen 
Wasserzähler (Standrohr) oder einen Bauwasseranschluss. 

 
1.4 Der Mietpreis für ein Zählerstandrohr beträgt 3,75 € je Tag. Die Kaution für die Überlassung eines 

Standrohrs beträgt 350,00 €. 
 
2. Umsatzsteuer 
 
2.1 Die Entgelte gemäß der Ziffer 1 beinhalten jeweils die gesetzliche Umsatzsteuer von derzeit 7%. Diese wird 

in den jeweiligen Rechnungen gesondert ausgewiesen.  
 
2.2 Ändert sich der gesetzliche Umsatzsteuersatz, ändern sich die in der Ziffer 1 festgelegten Bruttoentgelte 

entsprechend. 
 
3. Pauschalen 
 
Mahnkosten (Ziffer 15.1 der Erg. Bestimmungen)   2,50 € 

 
 
2. Satzung zur Änderung der Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ in der Fassung vom 15.12.2009 
 

gemäß Beschluss Nr.12- 2024 der Verbandsversammlung des WAZ ‚EK’ vom 26.11.2024 
 
Aufgrund der §§ 2, 7, 7b, 14 und 21a Abs. 4 des Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Juli 2024 
(GVBl. S. 277) sowie der §§ 20 und 23 des Thüringer Gesetz über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. 
Juli 2013 (GVBl. S. 194, 201) beschließt die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverband 
„Eichsfelder Kessel“ die 2. Satzung zur Änderung der Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung in der Fassung 
vom 15.12.2009. 
 
Art. 1 
Folgende Änderung ist in der Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung vorzunehmen: 
 
§ 7 Beitragssätze 

 
Der Beitragssatz beträgt für 

 
1. das Kanalnetz inklusive Hausanschlüsse im öffentlichen 

Verkehrsraum (innerörtlich)       2,99 € 
 

2. die Kläranlage, Haupt- und Verbindungssammler (überörtlich)  0,87 € 
 

je Quadratmeter gewichteter Grundstücksfläche. 
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 B Veröffentlichungen sonstiger Stellen  
 

 
Art. 2 
Die 2. Satzung zur Änderung der Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung in der Fassung vom 15.12.2009 des 
Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ tritt zum 01.01.2025 in Kraft. 
 
Ausgefertigt: 
 
Niederorschel, den 12.12.2024 
 
      Siegel 
        Verbandsvorsitzender 
 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die sich aus der Thüringer Kommunalordnung oder aus einer aufgrund der Thüringer 
Kommunalordnung erlassenen Vorschrift ergeben, ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. Ausgenommen sind die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung. 

 
 

2. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
„Eichsfelder Kessel“ 
 

gemäß Beschluss Nr. 14 – 2024 der Verbandsversammlung des WAZ ‚EK’ vom 26.11.2024 
 
Gemäß der §§ 20 Abs. 2 und 23 des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 194) i. V. m den §§ 19 Abs. 1 und § 20 Abs. 2 Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung 
(Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 
41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 234, GVBl. S. 270, GVBl. S. 277) beschließt die 
Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“ in der Sitzung am 
26.11.2024 nachfolgende                   2. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung. 
 
Art. 1 
Der § 3 (Begriffsbestimmungen) wird wie folgt ergänzt: 
 
Im Sinne dieser Satzung haben die nachstehenden Begriffe folgende Bedeutung: 

Abwasser ist Wasser, das durch häuslichen, gewerblichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch 
verunreinigt oder sonst in seinen Eigenschaften verändert ist (Schmutzwasser) oder das von 
Niederschlägen aus dem Bereich von bebauten oder befestigten Flächen abfließt. 
Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht für das in landwirtschaftlichen Betrieben anfallende 
Abwasser, einschließlich Jauche und Gülle, das dazu bestimmt ist, auf landwirtschaftlich, 
forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzte Böden aufgebracht zu werden. 

Poolwasser ist gemäß § 54 Wasserhaushaltsgesetz als Abwasser zu betrachten, da es sich 
um durch häuslichen oder sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaften verändertes Wasser 
handelt. Dieses ist daher generell über die Schmutz- oder Mischwasserkanalisation zu 
entsorgen oder durch den zuständigen Abwasserentsorger kostenpflichtig abzupumpen. 

Die Poolbefüllung über einen Gartenzähler ist unzulässig.  

Art. 2 
Die 2. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder 
Kessel“ tritt am Tage nach der Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Eichsfeld in Kraft. 
 
Ausfertigung: 
Niederorschel, den 12.12.2024 
     (Siegel)   Verbandsvorsitzender 
 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die sich aus der Thüringer Kommunalordnung oder aus einer aufgrund der Thüringer 
Kommunalordnung erlassenen Vorschrift ergeben, ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. Ausgenommen sind die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung. 
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7. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ 
 

7. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ (WAZ ‚EK’) 

gemäß Beschluss Nr.13- 2024 der Verbandsversammlung des WAZ ‚EK’ vom 26.11.2024 
 
 
Aufgrund der §§ 2 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Juli 
2024 (GVBl. S. 277) sowie der §§ 20 und 23 des Thüringer Gesetz über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 
290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194, 201) erlässt der Wasser- und 
Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“ folgende 7. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung: 
 

Artikel 1 
 
In § 3 – Einleitungsgebühr für Schmutzwasser wird in Abs. 3 Satz 2 

„Wer weitergehende Abzugsmengen geltend machen will, benötigt eine geeignete und geeichte 
Messeinrichtung in der Grundstücksentwässerung.“ 

ersatzlos gestrichen. 
 
 
Für die Poolbefüllung ist kein Abzug möglich, da Poolwasser nach Gebrauch gemäß § 54 
Wasserhaushaltsgesetz als Abwasser zu betrachten ist. Aus diesem Grund ist es zur Entsorgung in 
einen Schmutz- oder Mischwasserkanal zu leiten oder durch den zuständigen Abwasserentsorger 
kostenpflichtig abzupumpen. 

 
Artikel 2 

 
Die 7. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ tritt am Tag nach der Bekanntmachung im Amtsblatt des 
Landkreises Eichsfeld in Kraft. 
 
 
 
Ausfertigung: 
 
Niederorschel, den 18.12.2024 
 
 
     (Siegel) 
         
        Verbandsvorsitzender 
 
 
 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die sich aus der Thüringer Kommunalordnung oder aus einer aufgrund 
der Thüringer Kommunalordnung erlassenen Vorschrift ergeben, ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ausgenommen sind die Vorschriften über die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung. 
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Bereitschaftsdienst des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ 
 
 
Bereitschaftsdienst für Januar 2025 
 
Kontakt: 
Telefon: 036076 569-0 (24 h) 
Fax: 036076 569-32 
E-Mail: service@waz-ek.de 
Internet: www.waz-ek.de 
 
Geschäftszeiten: 
Montag 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag und Freitag 09:30 – 11:45 Uhr 
Donnerstag 09:30 – 11:45 Uhr und 13:30 – 17:30 Uhr 
 
Bei Verhinderung bitte die Rettungsleitstelle des Landkreises Eichsfeld unter 03606 5066780 
kontaktieren. 
 
Ortsnetzspülungen: 
 
20.01.2025 – 24.01.2025 Niederorschel, Hausen 
 
Änderungen vorbehalten, Infos unter www.waz-ek.de möglich. Bei Fragen rufen Sie uns bitte an. 
 
In diesem Zusammenhang können zeitweise Trübungen nicht ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, 
Ihren Hausanschluss entsprechend zu spülen. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Ihr Wasser- und Abwasserzweckverband 
„Eichsfelder Kessel“ 
Breitenworbiser Straße 1 
37355 Niederorschel 
 


